
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 31. Keck, Guth uud Zrlfrich,

Herausgeber und Eigenthümer.

AltKaufleute.
Eine Verlegung.

William S. Weil,
Händler in Faney, Trockenwaaren und

Zlänlce Notioni?,
(letzthin S!e. Wch-Hamilicn Straße.)

?!o. 5, Ost-Haniillo» Straße, Allentaun,

Allentann, Oct, ?1,1 «5,7. nqbv

Stahl-Schreibfederu,

S. Weit's belle Ercetsier Zeder.
" Naven "

" Arench "

" "

" Albata "
.

Händler finden diese Federn ron vorzilglicher

William S. Weil,
?>e 5> Ost Hamilton Straße.

?lllen!a»n. ?c». ZI. nqbv

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentaun.

Das Schneider Geschäft

allerbeste Weise verfertig ist.

Joseph Hartman.

Das verwelkte Herz,
Durch T. S. A r t h u r.

ken.
J.W. Bradley.

No. ??ord -tke Straße, Philadelphia, Pa.
Octcber 115»7. na-?m

Höchst Wichtig !!

Chas. Harkues u. Sohn,
Kleider-Händler im Großen, No. 333

Markt Strafe,
Süd-Ostliches Ecke der 4len Srraße, in Philadel-

phia.

Vi. B.?Sketen von allen zahlungsfähigen Banken

Oktober ' rq?M

Wheatleys Aich Straßen Theater,

Die Stern Kompanie.

Abcud ' > t 5 sch. jede»

Eomede, Tragedy, Scrio-Cvmie-Draina Vaude-
villeS, Musikalische Burlettes, ,c. »c.
Wcnn Ihr nach der City geht, vergißt nicht

> 18577 nqk>M

Gefunden.
Zwischen Allentaun und dem Lechs Berg, aus

der Straße die von erstgenanntem Ort nach Eoo-
persburg fährt, ist eine silberne Sack »hr ge-

! Sunden worden. Der Eigner kann dieselbe wie-
! der erhalten ?dadurch daß er sein Eigenthum be-
weißt und diese Bekanntmachung bezahlt trenn

! er bei dem Unterzeichneten, wohnhaft i» Allentaun,
, anruft.

Jacob Vis?.
" Oetober 26, 1857. «3m

Allentaun, Pa.?November tt,
- Verkauf.

In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem
Waisengericht von Lechs Caunty, soll auf dem
Platze selbst, in Sild-Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty, auf Samstags den 28. November, näch-
stens, um 1 Uhr Nachmittags, öffentlich verkauft
werden z

Ein gewisses Stuck Land,
gelegen in besagtem Süd - Wheithall Taunschip,
gränzend an Länder von Michael Helfrich, Leonard
Steininger und Alexander Knauß; enthaltend 8j
Acker genaues Maas; ungefähr 3 Acker davon
sind Schwammlaud, und der Nest ist gutes Bau-
land. und ist in einem guten Cultur-Zustande. ?

Tic Verbesserungen darauf sind
Ein zwcistöckigtcs backsteinerneo

" S,
Schweizer - Scheuer, WagenbauS,

Waschhaus, und andere Außengebäude.?Es be-
findet sich ebenfalls ein vortrefflicher Baumgarten
darauf, mit raren und von den besten Obst-Bäu-
men?deßgleichen ein Brunnen mit gutem Wasser
nahe der Hausthüre, mit einer Pumpe darin.

Es ist dies das hintcrlaßene liegende Eigenthum
des verstorbenen George Leiby, letzthin von
des gtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Berkaufttage und Aus-
wartung von

Salome Sasiaman, ? ,

Durch die Court
I?. "IV.Mieklcy, Schreiber.November ä. 1857. naim

Oeffentliche Veudu.
Donnerstago den li)ten November,

um Ii) Uhr Vormittags, sollen am Hause des ver-
storbenen L o r c n z G u t h, letzthin von Siid-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, folgende Ar-
tikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich -

Ein vortreffliches Familien Pferd, eine Kuh,
ein Bauernwagen sür ein oder zwei Pferde, ein
guter Spazierwagen, Windmühle und Strohbank,
Schleifstein, Schiebkarren, Helmsen und Schlegel,
ein Schlitten, Sperrkette, eine Lot Fruchtsäcke,
Heu bei der Tonne, Grundbeeren beim Büschel,
Welschkorn beim Büschel in den Kolben.?Fer-
ner : Ofen mit Rohr, eine Flinte, allerlei Bett-
zeug, ein Küchenschrank, eine Anzahl Bücher, Ti-
sche und Stühle, allerlei Küchengeräthe, ein mcß-
ingner und eiserner Keßel, Fäßer, Stänner, Ei-
mer, eine Kiste, ltzid sonst noch eine große Ver- '
schiedenheit anderer Artikel zu weitiäustig zu mel-
den .

Die Bedingungen am Berkaufstäge und Auf-
Daniel Kuth, ? ,

David Wuth, 5 "6-

William Hittel ?Auktionier.
November 4, 1837. nq3m

Oeffentliche Vendu. i
Freitags den Ä>. November nächstens, !

um 12 Uhr Mittags, sollen an der Wohnung des j
»erstorbenen P e t er S ch ä ff e r, in Oberma-!
eungie Taunschip, Lecha Caunty, folgende beweg- -
liche Güter öffentlich verkauft werden, nämlich : j

Ein 4-GäulSwagc», ein 1-Gäulswagen, ei»
Spazierwagen, eine Mähre, eine Kuh. 7 Schwei-
ne, eine Patent Seiterpresse, Heuleitern u. Sche-
mel, Grundbirne» beim Büschel, 2 Oefen mit
Nohr, 3 Better und Bettladen, 2 Uhren, 1 Sack-
uhr, Bureaus, Tische und Stühle, Fässer und
Stänner, und »och vielerlei andere Bauern- und
Küchengeräthe, zu umständlich anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Levi Schäffer, Adm'or.
November 4. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 1-1. November, nächstens,
um 12 Uhr Mittags, soll am Hause des verstor-
benen Io n a S G e i g e r, in Heidelberg Taun-'
schip, Lecha Caunty, folgendes persönliche Vermö-
ge» öffentlich verkauft werden, nämlich :

3 vortiesfliche Pferde, Pferdegeschirr, 5 Stücks
Rindvieh, 3 Schweine, 3 Schaase, ein BiergäulS-
Wagen, ei» ZweigäulS-Wagen, ein EingäulS-
Wagen, ein Siockaway, Jagd- und Holzschlitten,
Pflüge, Egge, Stänner, Fäßer, ein Branntwein-
Keß, l, so wie eine Verschiedenheit von Haushalt-
Artikel, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufetage und Aus-
wartung von

Joel P. Geiger, Adm'or.
October 28. nq3m

Krledelchi (Äevhkvd'H
zuverlähiger deutscher

Banknoten-Reporter.

Zweck haben, das Publikum ver Verlust zu schützen.
für Allentaun und Umgegend : C. B.

Zander, Redacteur de» Rauern-leurnal«, zu sprechen
zu jeder Zeit in der Office de« Unabhängigen Rexub-'
likaners.

S?tv. 4. naAM

George B. Schall,
NechtS-Anwalt »t I,!»>v.)

Amtsstube einige Thüren unterhalb Vechtels!
~American Hotel," Allentaun, Pennsylvanien. !

«S» Er kann in der Englischen und DeutschenSprache gesprochen werden.
> Mai 13. ISS 7. »qll>

Ein Thaler das Jahr.

Mord! Mord! Mord !

Schreckliche Abschlachrerei und eine un-
geheure Niedcrmeylung!

Beinahe alle Banken und Kaufieuie i« den Ner-

ist gewiß, und es ist diese, daß lesevli Clcxp noch

Beinen, auf d»nen er seit i» Jahren geivesen, ist.?
Ich will Euch nun sagen was der Siepp, an V.o.

! West Hamillon S'rä?, ii> Alleiuau». jetzt thut.-
! Aber du wirst d»ch nicht sagen was ich dir gefagl

j I^abe ?O Nein, ?ich werde es selbst nieiner theuern
j S u s y, meinem Zucker-Liebchen nicht sagen, daß der
Stopp

Schwarzer Seide, 75 Cents werth, an 37 Cents
verkauft ?gleichfalls schwarzer Alpaeea, werih
?l, an 75 Cents die Aard ?ebenfalls schwar-
zer Alpaeea an 18 Cents ; und alle die feinsten
Plät-MerinoS, all Woll, werth Kl, an 58 Cts.
per Aard gleichfalls Merinos nahe an 14
Aard breit, an 18? Cents. Desgleichen auch
Kattune, Delains, Perstan « Tuch an beinahe

> halb Preis sür Bargeld, so wie auch Sattinet,
werth ss> Cents, für 25 Cents per Aard

> gleichfalls einiger werth 624 an 37j per Zard,
I so wie ferner einiger, werth 75. Cents, an 48
i per Aatd.
> Ferner. DrawerS, Unterhemde, Striinwfe,
Hantschube, wollene Cärveis » s. w., »Verden an sehr
geringen Preisten abgesetzt für Bargeld,?Gleichfalls
ei» großes Affertement rou fertig gemachten Kleider,

j als

Ueber Nocke, Nocke, Brustlappen
und Hosen,

l LOl> Säcke Salz,

! für Bargeld ebenfalls Zucker an N per

Joseph Stopp.
Stopp mid rerk^u-

Etwas, wonach die Leute suchen!
Wohlfeile Kleider!

C. LlchtenwaltterV'
Odd-Zellows'Halle,

?l. l l e n t a u it,
macht den Einwohnern hier und der ganzen weiten
Uiiiqegend, welche iifterS AUentau» besuche», die An-
zeige, daß er «in '

Kleideistolir von der reckte» Sorte

schehen.
ch ) > g

nen an Schonheil und Billigleilnicht liberlroffe»

Allenlaun, November 4, IBÜ7. nqlJ

Kleider - Stohr,
im Gr o sie n nnd Kleinen..

und Melzgev !

h

selbst wil^n.^
Fertige Kleider.

Sie haben den schönsten Steck ferrige^Kleider aus
Hand, der je dem Belke offerirt wurde. Jbr Steck
besteht auS Dreß-Röcken, Freckröcken, Geschäftsröcke,

Hesen, Wösten, tteberhesen, WÄmse, Ho-
senträger, .Hemden, Slrllmpfe, und kurz alle Cliicke

jliindeii-Arbeit.

fertiget, und daher kann sich jeder Kunde auf deren
Glile verlassen. IhrStock ren Winter > Gitter ist so
modisch und daucrkaft als er im Markt zu finden ist,
und ihre Kleidungsstücke werden auf cbcn so modi-
schen Styl verfertiget, als in irgend einem ander»
Eiablißement in AUenlau».

Banden, Schrauben, Fensterglas undal-
le andere zum Hausbau nöthig»» Lachen, zu

haben bei I. B. M o s^r.

9t a ch r i ch t
ivird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hintcrlaßenschaft des
verstorbenen A b r a h a in K e r s ch » e r, lept-
hin von Nord-Wheithall Taunschip, Lecha Caun-
ty, angestellt worden sind. ?Alle diejenigen daher,
weiche noch an besagte Hinterlaßcnschaft schuldig
sind, sind hierdurch aufgefordert, innerhalb ö Wo-
che» anz'irufc» und abzubezahlen ?Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen habe», sind eben-
falls ersucht solche wohlbestätigt innerhalb der be-
sagten Zeit einzuhändigen an

Maria Kerschuer, ?
e^,,,

(George Noth, jr., '

Detober 28, >857. »aliin

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unlcrzcichneten als
Executoren des legten Willens und Testaments
de« verstorbenen L o r e n z G u t h, letzthin von
Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Eaunty ernannt
worden sind.?Alle diejenigen welche noch an be-
sagte Hinterlaßenschast schuldig sind, werden daher
ausgrftlrdert lnnerhalb t> 3!.<ochen bei einem der

Unterzeichneten anzurufen und abzubezahlen. ?Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen habcn
mögen, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
besagte» Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Daniel t'wtb,)
«

?»?id «Wh,;
§7>elober 1857. nglim

Nachricht
Wiid hiermit gegebn daß der Unlerzeichnete

als Administrator von der Hinlcilaßenschaft deo
verstorbene» Jonas Geiger, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Eaunty ernannt wor-
den ist?Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hierdurchaufgefordert innerhalb ti Woche» bei dem Unter-
zeichneten anzurufen und abzubezahlen, Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagte»
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Joel P. Geiger, Waschington.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Avmittistrator von der HiNicrlaßcnschaft des

verstorbenen Jacob Oswald, letzthin vo»
Lyn» Taunschip, Lech., Eaunty, angestellt worden
ist.?Alle diejenige» daher welche »och a» besagte
Hiulerlaßeiischasr schuldig sind, sind hierdurch aüs-
glfordtit, innerhalb <i Wochen ainuruse» und ab-

Forderungen habe» mögen, find ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagte» Z.it wohlbestätigt
einzuhändigen an

Jonas Oswald.
Det. 21, 1857. nalim

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßenschast der ver-
storbenen Barbara Schuler, letzthin vo»
W.isenburg lannschip, Lccha Eaunty, angestellt
woiden ist. Alle diejenige» daher, welche »och
an besagte Hintrrlaßcnjchast schulren, werden hie-
mit aufgefordert innerhalb ti Woche» abzubezah-
len, und Solche die noch Forderunge» habcn,
belieben ihre Rechnungen ebenfalls innerhalb be
fagler Zeit irohidstätigt einzuhändigen, an

Tavld Moser.
October 7. nqöm j

Tilghnian Albrecht.
Oetober 7. naöin

Nachricht.
Die Stockhaltcr dcr ~Bank von Catasanqua"

sind hierdurch benachrichtiget sich zu versammeln,
an dem Banlhause der besagten Bank von Eata-

' fauqua, am 3ten Montag im nächstens
tNovember 16,) um 13 Direktoren zu erwähle»,!

«den 3te») iu» November nächstens, um Ii) Uh>
Vormittags.

M. H. Horn, Cassirer.
Octvber 14. 1857. nq3m!

A ll e ii t n iiii

Weibliche Lehranstalt.
Der 2te Termin der obe»bcnaniten Schule

nimmt sei»«» Ansang am Montag den ?tcn No-
vember nächstens, in dem Gebäude, angränzcnd
an die Presbytcrianer Kirche, in dcr 5. Straße.

?xic!'ürd I.V,»!kcr, Ober-Aufseher.
Miß Mary A. Haupt-Lchrcrin.

Bedingungen per Vicrlel für die ver>
. schiedenen Englischen Zweige» sind von S l.vi) bie

L5.50.
Der Unterzeichnete beabsichtigt eine wohlgeord

nete und vollkommene weibliche Lehr-Anstalt zu
«tabliren, und hofft einen Antheil der öffentlichen

» Gunst zu genießen.
Wegen dem Näheren wende man sich an den

Superintendent.
Richard Walker.

Allentaun, O-teber 21. 1657. r.qlM

Jetzt ist Eure Zeit!
Die Wohlseilc

Antschen-Mauusaktur,
tu der Stadt Allentaun.

Wohlfeile Kutschen-Macherei,

Alle Arten Fulnrvell'e u»d Schlitten

und er kann dal,er sür alle dieselbe gm sieben die sei-
ne Werkstätte verlaßen. Rufet daher gefälligst an
und urtheilet für Euch selbst. Thut Ihr das so habt

Alte F iihrwerke

William H. Wcthcrhold.
Tsllentaiin, MZrz 4, 1?57. naIJ

Die Zähne.
G. C. Hand, Zahnarzt,

Breinig's Gebäude.

Die Zahl der Jahre, welche verschwanden, Wildem

ftigl: G/>rrick Mallero Lt labre, Clirist'an Prctz

>M. N lal,re, E> an ils' Eckert 10 Jahre,

Preisen!
?lllen,aun. Juni IN. 18-??. n<BM

An die Bauern!
Bauern, Ich bin setzt, bereit euch mit Waffcr

oder Dampf zu befriedigen ! Bringet Eure Frucht
bei der Ladung oder beim Büschel, und ihr könnet
in kurzer Zeit Eure Frucht aus jede Art prächtig

lch habe setzt drei Paar
Steine in meiner Mühle im Gang und kqnn je-
den Kunden auf die kürzeste Anzeige befriedigen.-
Ein Paar ist für Weizen, ein Paar sür Roggen
und ein Paar für Noggenschrot eingerichtet.

hat er allerzeit eine große Quantität
Flauer und Schrot, von der besten Qualität, aus
Hand, zu den billigsten Preisen.

Frucht wird allezeit im Austausch sür Mehl
oder Schrot, oder sür Baargeld angenommen, an
der Mühle in Nord-Wheithall Taunschip, von

Edward Kern.
Oet. 14. nq3m

Brooker und Marsh,

Auetionäre.
Und Commission Kaufleute, No. 261, Nord

3te Straße, .eine Thüre unterhalb der Vine, in
Philadelphia.

Verkäufe von Stiesel und Schuhen, Trockenen
Waaren, Flinten, Harten - Waaren, Sackuhrcn,
Fanry Güter, u. s. w., jeden Abend.

A)" Land-Stohrhalter und andere werde» im-
mer bei unsern Abend Verkäufe» ein gewünschtes
Assortement von den obigen Güter finden, welche
in Lots wie die Käufer es wünschen verkauft wer-
den.

Güter jenem Ort für den Landhandel
gepackt.

September 30. nq3M

Stohrstand zu verrenten.
Ei» Stohrstand mit Wohnhaus, Stil-

MKM.lung und 3 Acker Land, gelegen in Süd-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, ist zu verren-
ten. Das Nähere ersährt man bei Hrn. Loder,
der bereits 13 Jahre allda Stohrgeschäfte' betrieb z
oder bei Neuben Weimer der nahe dabei wohnt;
oder bei dem Unterschriebenen, Eigner, in Alien-

Besitz kann bis den Isten April 1853 gegeben
werden,

William Wenncr.
Oetober 23. nq3m

lW ü UÄ' MüMs»
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-

iergrößte. schönste und wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben erhalten u»d wieder zu verkau-
fen bei Hi eck, Guth u. Helfrich.

M34
Sehet hier! Sehet hier!

.Böchst Wichtig!
Ja wirklich höchst wichtig für lederman, der bei

diesen geldrare» Zeiten recht wohlfeil
zu kaufen wünscht.

Vonjaiiii» Landiö Swkrbattc» an R». W»
West.o»i»»icn-Sira>,e, in Ztlltntaiin, (an at.
ten Siandplape) erste westlich von der Druck»
erei des ??echa Patrioten" hat sich emschloßcn fein«trockene Waaren besonders N!»l lfeil und zwar unter

Er ladet daher seine Freunde, und alle Menschen
ein. bei ibm an,»rufen, um sich ,n überzeugen, daß
Gesagtes kein Humbug sondern aufrichtige Wahrheit
ist. Ihr werdet ein v-llstandig.s

Zlssvrte.lieiit von Trvekenen Waa-
ren

finden, schicklich fiir M.lnner- und Knaben-Kleider,so wie auch fiir die Ladies und Kinder?von i>de??lrt und Qualität.

Gleich fall s :?Gro;creien,
und Mas Waaren, Erdengeschirr,

Eisen-^Waaren,
und iiberhauvt alles was gewölinlich in einer Hau«-
liattiing gebrauch? wird. BergcSet nicht an S!o. »-t.
West- öaiiiilion Straße anzurufen, ? es wird tiuch gc

Benjamin Kandis.

«!> ?)kZ! V?lts ! V ycs !
Ein Vendu Ausrufer.

Unterzeichneter gibt hierdurch Nachricht, daß cr
dem Geschäft eines Vctidu-AusruserS noch iinme?
nachgeht, und bereit ist allen Ansprechende» a»
billigen Preißen zu dienen. Um ihm, si? >Ste
denjenigen die Bend» zu halten gesonnen find, Un-
annchuilichkciten zu verhüte», bittet er, daß alle
Solche die seine Dienste begehren» zuerst bei ihm,
vorspreche» oder sich mit ihm »erabrcdtit mö-
ge», ehe sie ihre Venduen bestellen.

Für bereits genvßene Kundschaft ist er herzlich,
dankbar, und bittet um eim Fortdauer der Gmlft
des Publikums.

ElenitiS Kramlich.
Weißenburg, Nov. 4, 1857. tiqZm

Geschäfts-Verlegung
i it Allentau n.

errichteleü 4-stöctigcn Gebäude«, in dev Haniilt«»»
Straße, unt.rs alb dem Marlt t'-iereck, ter Eiadt At-
lenlaua, nördliche' Seite, U Thüren unterhalb dem

Ambrotypes, Ä)iclainotypeS, Ambro-'
graphs, TagllerreoN)pes, Potographs,

F. s. w.
an ganz an»csn»bären Preiß.'n, je nach der Tröst

Pennsylvania Drahtwerke,
No. 22ti Aich St., zwischen der 2tW und 3ten.

(gegenüber der Bread Straße)
Pkiiladclphia.

Sieben, Rlddles, Sandflebe», gewobener Draht,
von jeder Nepfoime und Breite, sammt aller
Arle» gemeine» und säncp Draht-Arbeiten.
Schwere getwillie Drähte sür Funken-Bänger ;

Kohlen, Sand und Grave! Siebe» ; Papierma.
cher-Draht; Cylinder und Daudy-Nollen, bedeckt
auf die beste Manier; Draht und Fenzdrähte.

Ein sehr vorzüglicher Artikel für schwere Messer
Siebe»?wie auch alle Sorte» Cisq>erz Draht uut>
Siebe».

Vaylisi, Darby und Lyn».
September s>. 1857. nq3Dt

Bauholz! Bauholz!
A» Vaurys Station, in Nordwheithall, .«.ist »ti»

neuer Holzhos eingerichtet worden, wo beftäodiK
zu habe» ist

Jede Art Bauholz,
als rauhe und fertige Floor-Boards. Scä»ttmg».
Balken, Schindeln, Latte», u. s. w., kurz jede
Sorte Holz ivelche zum Bauen gebraucht wird.

Auch werden Holz-Bills für Äebäude auf kur-
ze Bestellung geliefert» uud zwar alles an de» al»
lcrbilligsleu Preißeu.

David Laurv.
Agent sür Lewis Correll.

Octobex 1857. nq3u»

Au das Publikum.

Jocl Schäffer.

November 4. 185,7. rq'im

Arten Wed>»wea und Ar e t t,«k e r»!t ri i»

ic» ve , ~1 ch find

Sch ll Ibüch c r.
Ein großes Assortiment aller Äxten i» dieftrGegend verlangten Schulbücher, soeben erhalte»

und zu haben bei
Keck, Auth u. Hel frtH.


